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Akademie 02. Juli 2025 | 10:30 - 11:30 Uhr

Schwerpunkt: Voluntary Standard for
Small and Medium-sized Enterprises (VSME)

Tabea Hosak

Nachhaltigkeitsexpertin
Tanso

Einordnung, praktische Tipps und Best Practices
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Informationen zur Tanso Akademie
Informationen

Dauer 45 Minuten Input (aufgezeichnet) + 15 min Q&A.

Aufzeichnung Die Akademie wird aufgezeichnet. Die Aufzeichnung und Folien sind im Nachgang für unsere Kunden verfügbar. 

FAQ Nutzen Sie die FAQ-Funktion, um Ihre Fragen zu stellen.

Feedback Wir freuen uns über Ihr Feedback – bitte nehmen Sie an der Umfrage in der Follow-Up E-Mail teil.
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Überblick über die Tanso Akademie
Informationen

CSRD Berichterstattung: Grundlagen & ESRS 2

E1: Klimawandel

G1: Geschäftsführung 
E5: Kreislaufwirtschaft

S2: Arbeitskräfte der Wertschöpfungskette 
S3: Betroffene Gemeinschaften
S4: Verbraucher und Endnutzer 

E2: Umweltverschmutzung
E3: Wasser- & Meeresressourcen
E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme

30.04.2025

07.05.2025

21.05.2025

25.06.2025

11.06.2025

Themen Termine

VSME 02.07.2025

S1: Arbeitskräfte des Unternehmens 14.05.2025

Immer um 10:30

✓

✓

✓

✓

✓

✓
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Unsere Zielsetzung mit der Tanso Akademie
Informationen

Disclaimer:
- Ist aufgezeichnet, soll Tiefe gehen

- Habt parallel die Slides offen & guckt im Q&A nach 
- Nicht enttäuscht sein, wenn‘s nicht gleich super 

einleuchtend ist -> schaut im Zweifel die 1. Sitzung 
einmal an fürs Big Picture

- Time stamps -> Bild zu Landing Page

ein Überblick darüber, was in jedem Standard steckt

eine Zusammenstellung hilfreicher Tipps & Tricks bei 
der Beantwortung der ESRS-Datenpunkte

eine Hilfestellung, die Euch Zeit sparen soll und die 
Ihr jederzeit erneut schauen könnt

eine Orientierungshilfe wie andere Unternehmen die 
Datenpunkte beantworten

Was sie sein soll

☒ eine Alternative zu einem Kick-off bzw. initialen 
Briefing aller Personen, die am Bericht mitarbeiten

☒ eine reine Zusammenfassung aller Datenpunkte 
und Angabepflichten

☒ ein Step-by-step Guide zur Umsetzung jedes 
einzelnen Datenpunkts

Was sie nicht sein soll

Unsere Tipps für Teilnehmende:

1. Schaut Euch die erste Hälfte der 1. Sitzung an, um einen allgemeinen Überblick über die CSRD zu bekommen

2. Nutzt die time stamps in den Videos (nach Angabepflichten), wenn Ihr bei der Beantwortung der einzelnen Datenpunkte seid

3. Habt parallel die Präsentation offen, um an die Beispiele “ranzoomen“ und Euch Notizen machen zu können

4. Guckt Euch die Q&As an, um die schriftliche Antwort auf Fragen und Links zu den hilfreichen Unterlagen zu finden



Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025 5

Unsere Zielsetzung mit der Tanso Akademie
Informationen
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Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in den VSME

2 Fokus: Allgemeine Angaben

3 Fokus: Umwelt

5 Fokus: Unternehmensführung

6 Ressourcen, Zusammenfassung & Rückblick

4 Fokus: Soziales

7 Fragen & Antworten
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Entfernte Verwandte - VSME & ESRS
Einführung in den VSME

➢ Ähnlicher Aufbau wie ESRS nach ESG-Themenblöcken

➢ Fokus auf Umweltthemen, Soziale Themen stark 
eingeschränkt (S2-S4 kaum berücksichtigt)

➢ Doppelte Wesentlichkeitsanalyse (DWA) nicht explizit 
gefordert, aber angedeutet

Für wen Große und kapitalmarktorientierte Unternehmen

ESRS (CSRD) VSME

Ziel

Umfang

Klein- und mittelständische Unternehmen

Vollständige ESG-Berichterstattung für 
Compliance und grüne Investitionen

Praktische ESG-Berichterstattung für Ausrichtung 
auf Strategie und Nachhaltigkeitskommunikation

Umfassend, deckt 10 Nachhaltigkeitsthemen ab Begrenzt, Fokus auf Umweltthemen und 
Arbeitskräfte im eigenen Unternehmen

1) EFRAG = die Organisation, die auch die ESRS (European Sustainability Reporting Standards) entwickelt hat, die für die Erfüllung der CSRD vorgeschrieben s ind

Ansatz Reduktion: 
Von vollständiger Liste auf das Wesentliche

Ergänzung:
Von Mindestangaben zu allen relevanten Themen

Aufwand Hoch Niedrig

Bericht

VSME

Full ESRS

Bericht

Datenpunkte (DPs) Ca. 1.200 – offizielle Vorgaben der EFRAG1 ~160 DPs – keine offiziellen Vorgaben

Der VSME-Standard war ursprünglich für Unternehmen 
mit ≤ 250 Mitarbeitenden entwickelt worden. 

Aktuell wird eine potenzielle Ausweitung des VSME 
diskutiert, um den neuen Größenanforderungen besser 
gerecht zu werden.

Kernpunkte

KMU bedeutet im Englischen „SME“

Nicht gleichzusetzen mit „Mittelstand“, der teils auch 
größere Familien-unternehmen umfasst. 

KMU = SME ≠ Mittelstand
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Der freiwillige Standard für nicht-CSRD-pflichtige KMUs
Einführung in den VSME

➢ Entwickelt von der EFRAG im Auftrag der EU, veröffentlicht im Dezember 2024

➢ Aktuell ausgelegt für kleine nicht kapitalmarktorientierte Unternehmen mit ≤ 250 
Mitarbeitenden, die aus der CSRD Berichtspflicht herausfallen

➢ Ziel: kleinst-, kleine und mittelständische Unternehmen dabei zu unterstützen,

➢ den Informationsbedarf ihrer Kunden abzudecken

➢ den Informationsbedarf von Banken & Versicherungen abzudecken

➢ Nachhaltigkeitsthemen langfristig wettbewerbsfähig zu managen

➢ einen Beitrag zu einer nachhaltigeren und integrativen Wirtschaft zu leisten

VSME = Voluntary Standard for Small and Medium-sized Enterprises

➢ Mit Omnibus deutlich an Relevanz als alternativer Berichtsstandard zum ESRS für 
nicht-berichtspflichtige KMUs gewonnen 

➢ Eine Überarbeitung ist in Arbeit – Ziel: breitere Anwendbarkeit bei 
gleichbleibender Einfachheit

Neusten Entwicklungen
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➢ Einbeziehung zusätzlicher Informationen erlaubt

➢ Auslassung klassifizierter und sensible Informationen erlaubt, wenn dies zu 
Beginn des Basismoduls angegeben ist

➢ Angabe von Vergleichsinformationen gefordert: Der VSME fragt nach 
Vorjahreszahlen (Ausnahme: eine Kennzahl wird zum ersten Mal berichtet)

➢ Doppelarbeit vermieden: haben sich Daten im Vergleich zum Vorjahr nicht 
verändert haben oder sind in anderen Dokumenten verfügbar, reicht ein 
entsprechender Hinweis

➢ Anwendung des "If applicable"-Prinzips möglich: 
Einige Datenpunkte treffen nur auf bestimmte Unternehmen zu und müssen 
auch nur dann berichtet werden („Wenn …“)

➢ Einbeziehung von Tochtergesellschaften in Form eines konsolidierten 
Berichtes möglich

➢ Jährliche Abgabe über denselben Berichtszeitraum wie der finanzielle 
Jahresabschluss als Teil des Lageberichts oder als separates Dokument 
gefordert

➢ Übereinstimmung mit und Verknüpfung zum Finanzbericht gefordert

Tragende Prinzipien des VSME

9

Tragende Prinzipien und Module  
Hintergrund und Einführung in den VSME

• Einstiegsebene für KMUs, vereinfachte 
Berichterstattung der wichtigsten 
(quantitativen) Kennzahlen

• 11 Angabepflichten

• ~90 Datenpunkte1

• Angaben im Basismodul sind 
erforderlich (können ausgeschlossen 
werden, wenn die gefragte 
Voraussetzung nicht zutreffend ist)

• Guidance (z.B. Definitionen oder 
Berechnungsmethoden) ab S. 15

• Bereitstellung weiterer Informationen 
über das Basismodul hinaus, Fokus 
auf qualitative Angaben

• 9 Angabepflichten

• ~ 70 Datenpunkte1

• Die Anwendung des Basismoduls ist 
eine Voraussetzung für die 
Anwendung des umfassenden Moduls

• Gudiance (z.B. Definitionen oder 
Berechnungsmethoden) ab S. 43

BASIS MODUL UMFASSENDES MODULE

+

1) Da (noch) keine offiziellen Datenpunkt IDs vorhanden, Tanso-eigene VSME-Datenpunkte nach Paragraphen
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Der VSME als „value-chain cap“
Hintergrund und Einführung in den VSME

1) Da (noch) keine offiziellen Datenpunkt IDs vorhanden, Tanso-eigene VSME-Datenpunkte nach Paragraphen

➢ Fraglich ob der VSME einen wirksamen Schutz 
vor Datenanforderungen großer Unternehmen 
bietet

➢ Es gibt noch keine gesetzliche Pflicht, dass große 
Unternehmen ihre Informationsanfragen am 
VSME orientieren müssen

➢ Viele Konzerne nutzen weiterhin eigene Supplier 
Code of Conducts, ESG-Checklisten oder 
Fragebögen (z. B. EcoVadis, CDP), die über die 
Inhalte des VSME hinausgehen

Praxis: Anspruch und Wirklichkeit

➢ Schutzschild für kleine- und mittelständige Unternehmen, die sich in 
der Wertschöpfungskette von großen berichtspflichtigen 
Unternehmen befinden 

➢ VSME bildet das Maximum an Informationen, die von großen 
Unternehmen in ihrer Wertschöpfungskette abgefragt werden 
können 

➢ Vermeidung des „trickle-down effects“: Unternehmen, die nicht von 
der CSRD betroffen sind, sollen nur von übermäßigen 
Berichtsanforderungen ihrer Geschäftspartner belastet werden 

Theorie: VSME als „value-chain cap“

CSRD-berichtspflichtiges 
Unternehmen

KMU-Zulieferer
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Der VSME in Tanso
Hintergrund und Einführung in den VSME

1) Da (noch) keine offiziellen Datenpunkt IDs vorhanden, Tanso-eigene VSME-Datenpunkte nach Paragraphen

• EFRAG hat keine einzelnen Datenpunkte für den VSME vorgegeben 

• Angabepflichten selbst in Tanso in Datenpunkte heruntergebrochen
(entlang Paragraphen & Struktur der ESRS)

Datenpunktbenennung:

• Jeder Datenpunkte ist gleich aufgebaut: Modul + Paragraph + Absatz (+ Unterabsatz) 

• Beispiel 1: B1-24-a (Basismodul B1, Paragraph 24, Absatz a) 

• Beispiel 2: C7-62-a.i (Umfassendes Modul C7, Paragraph 62, Absatz a & Unterabsatz i)

Datenpunkte des VSME

+ Referenz zum ESRS-Datenpunkt



Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025 12

Aufbau des VSME – Basismodel & Umfassendes Modul 
Einführung in den VSME

VSME-Offenlegungen

Umwelt

B3: Energie und Treibhausgasemissionen
(Scope 1 & 2)

B4: Verschmutzung von Luft, Wasser
und Boden

B5: Biologische Vielfalt

B6: Wasser

B7: Ressourcennutzung, Kreislauf-
wirtschaft und Abfallmanagement

C.B3: Treibhausgasemissionen (Scope 3)1

C4: Klimarisiken

Allgemeine Angaben

B1: Grundlage für die Erstellung 
(Allgemeine Unternehmensinfo.)

B2: Praktiken, Strategien und zukünftige
Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft

C1: Strategie: Geschäftsmodell und
Nachhaltigkeit - Verwandte Initiativen

C2: Praktiken, Strategien und künftige 
Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft

Soziales

B8: Arbeitskräfte - Allgemeine Merkmale

B9: Arbeitskräfte - Gesundheit und 
Sicherheit

C5: Zusätzliche (allgemeine) Merkmale der
Belegschaft (z. B. Geschlechter-
verhältnis und Zeitarbeiter)

C6: Zusätzliche Informationen über eigene
Belegschaft – Menschenrechtspolitik
(z. B. Diskriminierung, Kinderarbeit)

C7: Schwerwiegende negative
Menschenrechtsvorfälle 

B10: Arbeitskräfte - Entlohnung,
Tarifverhandlungen und Ausbildung

Unternehmensführung

B11: Verurteilungen und Geldstrafen wegen
Korruption und Bestechung

C8: Einnahmen aus bestimmten Sektoren
(z.B. Waffen, Tabak, fossile Brennstoffe)

C9: Geschlechterverhältnis in den
Leitungsorganen

Ba
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C3:   Treibhausgasreduktionsziele und
Übergang zum Klimaschutz

1) In VSME gelistet im umfassenden Modul als Erweiterung von B3
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Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in den VSME

2 Fokus: Allgemeine Angaben

3 Fokus: Umwelt

5 Fokus: Unternehmensführung

6 Ressourcen, Zusammenfassung & Rückblick

4 Fokus: Soziales

7 Fragen & Antworten
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Aufbau: Allgemeine Angaben
Fokus: Allgemeine Angaben

Datenpunkte sind in sogenannte Angabeplichten (DRs1) gegliedert

1) Disclosure Requirements

Allgemeine Angaben

B1: Grundlage für die Erstellung 
(Allgemeine Unternehmensinfo.)

B2: Praktiken, Strategien und zukünftige
Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft

C1: Strategie: Geschäftsmodell und
Nachhaltigkeit - Verwandte Initiativen

C2: Praktiken, Strategien und künftige 
Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft

Ba
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Fokus: Allgemeine Angaben

B1) & C1)  Vorbereitung

B1: 
Vorbereitung

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 6 

B1) & C1) Vorbereitung

B1-24-a: Umfang des Berichts

B1-24-b: Information über ausgelassene vertrauliche Informationen 

B1-24-c: Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts (individuale/konsolidiert)

B1-24-e.i: Rechtsform des Unternehmens

B1-24-e.ii: NACE-Sektor-Klassifikationscodes 

B1-24-e.iii / iv: Bilanzsumme (in Euro) / Umsatz (in Euro) 

B1-24-e.v: Anzahl der Beschäftigten (Kopfzahl/FTE)

B1-24-e.vi: Land der Hauptgeschäftstätigkeit & Standort wesentlicher 
Vermögenswerte

B1-24-e.vii: Übersicht aller Standorte 

C1: 
Vorbereitung

C1-47-a: Wichtige Produkt- und Dienstleistungsgruppen

C1-47-b: Wichtige Märkte der Geschäftstätigkeiten

C1-47-c: Wichtige Geschäftsbeziehungen

✓

NACE-Sektor-Klassifizierung: 

Offizielle Übersicht aller NACE-
Klassifizierungen: https://eur-
lex.europa.eu/legal-
content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006
R189324-e.ii

24.a

✓
24.b

✓

24-e.iii 24-e.iv

✓

Mitarbeiterzahl im VSME (§ 71 &72):

• Angabe als Vollzeitäquivalent (FTE) oder Kopfzahl möglich

• Kein fixer Stichtag für FTE  – in der Praxis meist Jahresende 

• Wichtig: Berechnung muss innerhalb des VSME und ggü. dem 
Finanzbericht konsistent sein 

Guidance C1:

Bei der Beschreibung der 
wichtigsten Kunden- und 
Lieferantenbeziehungen 
(C1-47-c) hat das 
Unternehmen die 
geschätzte Anzahl der 
Lieferanten sowie deren 
zugehörige Sektoren und 
geografische Regionen 
(d.h. Länder) offenzulegen 
(§ 212) 

✓ = im Beispielbericht markiert

24.b

24.e-vii

✓

25

✓

74-a

✓

74-b

✓

74-c

✓

24.c

✓

✓

24-e.v

✓

✓

24-e.vi

24-e.ii

Nachhaltigkeitsberatung
Norwegen

Pharma
Schweiz

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1893
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1893
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1893
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1893
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1893
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1893
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Fokus: Allgemeine Angaben

B2) & C2) Konzepte, Maßnahmen und Ziele

B2:
Konzepte, 
Maßnahmen und 
Ziele

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 7, Leinolat Group Sustainability Report, S.  7

B2) & C2) Konzepte, Maßnahmen und Ziele

B2-80 (v): Prozess zur Behandlung von Beschwerden im Zusammenhang mit 
Menschenrechten

C2:
Konzepte, 
Maßnahmen und 
Ziele

C2-49.i-x(v): Höchste Verantwortlichkeit für Nachhaltigkeitstransformation

✓

Die Konzepte, Maßnahmen und Ziele im Basis- und umfassenden 
Modul beziehen sich auf die folgenden 10 Themen: 

(i) Klimawandel
(ii) Umweltverschmutzung, 
(iii) Wasser- und Meeresressourcen
(iv) Biodiversität und Ökosysteme
(v) Kreislaufwirtschaft
(vi) eigene Arbeitskräfte
(vii) Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette
(viii) betroffene Gemeinschaften
(ix) Verbraucher & Endnutzer
(x) Unternehmensführung

Guidance B2

Quantitative vs qualitative Ziele:

Keine Vorgaben zur Form der Ziele – sowohl quantitative 
als auch qualitative Ziele möglich. Aufgrund ihrer Messbar-
und Vergleichbarkeit sind quantitative Ziele zu empfehlen.

Guidance C2

Aufteilung in Unternehmens–
& Produktebene

26-a.vi

26-c.vi

26-b.i-x

26-c.i

26-c.vii

26-d

✓ = im Beispielbericht markiert

26-c.ix

✓

✓

✓

Metallverarbeitung,
Finnland
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Fokus: Allgemeine Angaben 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 8, 9, 13 & 16

Exkurs: freiwillige Doppelte Wesentlichkeitsanaylse für den VSME 

YouSustain’s freiwillige DWA

➢ VSME fordert nicht explizit eine Doppelte Wesentlichkeitsanalyse (DWA), eine 
DWA kann aber unterstützen und als strategisches Werkzeug genutzt werden 
(VSME, S. 6, 8 (a) & (b)) 

➢ DWA bietet folgende Vorteile: 

➢ Klarheit darüber, welche Themen für das Unternehmen wirklich bedeutsam 
sind (inkl. Frühzeitige Erkennung von Risiken und Chancen) 

➢ Gesteigerte Transparenz und Glaubwürdigkeit

➢ Vermeidung unnötiger Datenpunkte durch fundiertes Ausschließen 

➢ Frühzeitiger Kompetenzaufbau & Anschlussfähigkeit (Risikobewertung)

VSME und DWA

✓ = im Beispielbericht markiert
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Aufbau Umwelt
Fokus: Umwelt

Datenpunkte sind in sogenannte Angabepflichten (DRs1) gegliedert

1) Disclosure Requirements

Umwelt

B3: Energie und Treibhausgasemissionen
(Scope 1 & 2)

B4: Verschmutzung von Luft, Wasser
und Boden

B5: Biologische Vielfalt

B6: Wasser

B7: Ressourcennutzung, Kreislauf-
wirtschaft und Abfallmanagement

C.B3: Treibhausgasemissionen (Scope 3)1

C4: Klimarisiken

C3:   Treibhausgasreduktionsziele und
Übergang zum Klimaschutz
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Fokus: Umwelt

B3) Scope 1 und 2 & C.B3) Scope 3 Emissionen

B3:
Energie und 
Treibhausgas-
emissionen 
(Scope 1 u. 2) 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 10, 11 & 12, ebbe+flut Nachhaltigkeitsbericht 2024, S.  5  

B3 & C.B3) Treibhausgasemissionen

B3-29: Gesamtenergieverbrauch (MWh)

B3-30: Brutto-Treibhausemissionen (tCO₂eq) 

B3-30-a: Scope-1-Treibhausgasemissionen (tCO₂eq) 

B3-30-b: Scope-2-Treibhausgasemissionen (standortbasiert, tCO₂eq) 

B3-31: Treibhausgasintensität (tCO₂eq/Umsatz)

✓

C.B3:
Scope 3 

✓

29

30.b

30.a

✓

✓

✓

52

33

✓

✓ = im Beispielbericht markiert

Beispieltabelle für B3 (Guidance,91):

Marktbasierte Scope 2 Emissionen:

B3 erfasst die standortbasierten Scope-2-
Emissionen. Die Angabe marktbasierter Scope-2-
Emissionen ist freiwillig möglich (§ 109)

Berechnungsmethode:

Die Berechnung der Treibhausgasemissionen erfolgt 
nach dem GHG Protocol Corporate Standard oder 
der ISO 14064-1 (§ 30 & 94)

30

29

30.a30.b

Zaunsysteme,
Deutschland

Berechnung der Treibhausgasintensität (§ 31):  

𝑡𝐶𝑂₂𝑒𝑞 𝑎𝑢𝑠 𝑆𝑐𝑜𝑝𝑒 1& 2

𝑈𝑚𝑠𝑎𝑡𝑧 (𝐵1− 24− 𝑒. 𝑖𝑣)

Keine Vorgabe zur Skalierungseinheit (z.B. Tausend oder 
Millionen Euro) für den Umsatz. Angabe erfolgt 
üblicherweise in „Tonnen CO₂eq pro Million Euro Umsatz“
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A: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

B: Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

C: Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren 

D: Energieversorgung
E: Wasserversorgung; Abwasser-und Abfallversorgung und 
Beseitigung von Umweltverschmutzung

F: Baugewerbe / Bau

G: Hand; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 

H: Verkehr und Lagerei
L: Grundstücks- und Wohnungswesen

Klimatransitionsplan

Nur relevant für Unternehmen in Sektoren mit 
hoher Klimawirkung (§ 55)

„Klimaintensive Sektoren“ = Sektoren in 
Anhang I Abschnitte A bis H und Abschnitt L 
der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006

21

Fokus: Umwelt

C3) Reduktionsziele  & C4) Klimarisiken

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: ten23 Fairstainability Impact Report 2024, S. 16 & 17, Leinolat Group Sustainability Report, S.  6 

C3) Reduktionsziele & C4) Klimarisiken

C3:
Treibhausgas-
reduktionsziele 
und Klimawandel 

C4:
Klimarisiken

C4-58 (v): Potenzielle finanzielle Auswirkungen von Klimarisiken

✓

✓ = im Beispielbericht markiert

54-a
54-b

✓

✓
54-a

54-b

54-e
56

✓

57-a

56

54-c✓

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX%3A32006R1893
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Angabe B6-35.ii

Das Unternehmen hat 
anzugeben, ob es Wasser in wasser-
gefährdeten Gebieten entnimmt 

22

Fokus: Umwelt

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

1) International Union for Conservation of Nature (IUCN) |  2)Kostenpflichtiges Tool

Fokus: Biodiversitätssensible (B5) & wassergefährdete Gebiete (B6)

Als solche gelten z.B.: 

- Natura-2000-Gebiete

- UNESCO-Welterbestätten

- Key Biodiversity Areas (KBAs)

- Weitere staatlich geschützte Gebiete (z. B. 
Waldschutz- oder Flusseinzugsgebiete)

Beispieltabelle (§ 137)

✓ = im Beispielbericht markiert

Angabe B5-33.i

Das Unternehmen hat 
anzugeben, ob es Standorte in oder 
nahe biodiversitätssensible Gebiete hat 

„Nahe“ bedeutet angrenzend oder 
teilweise überlappend (§ 136)

Biodiversitätssensible Gebiete 

Folgende Datenbanken können verwendet werden: 

- World Database on Protected Areas (WDPA)

- World Database of Key Biodiversity Areas

- IUCN Red List1

- IBAT (Integrated Biodiversity Assessment Tool)2

Identifikation von wassergefährdeten Gebieten via 
WIR Aqueduct Water Risk Atlas:

1. Ruft die Seite Aqueduct Water Risk Atlas auf

2. Gebt die Adresse oder die Koordinaten Eures 
Standorts in das Suchfeld ein

3. Aktiviert den Layer „Water Stress“ im 
Bereich “Indicators“

4. Ein Standort gilt als „high water-stress“, wenn der 
angezeigte Wert über 40 % liegt

5. Ihr könnt die Ergebnisse als Bericht oder Karte 
exportieren

Wassergefährdete Gebiete 

https://www.bfn.de/natura-2000-gebiete#anchor-2538
https://www.bfn.de/natura-2000-gebiete#anchor-2538
https://www.bfn.de/natura-2000-gebiete#anchor-2538
https://www.bfn.de/natura-2000-gebiete#anchor-2538
https://www.bfn.de/natura-2000-gebiete#anchor-2538
https://www.bfn.de/natura-2000-gebiete#anchor-2538
https://www.unesco.de/orte/welterbe/welterbeliste/
https://www.unesco.de/orte/welterbe/welterbeliste/
https://www.unesco.de/orte/welterbe/welterbeliste/
https://www.unesco.de/orte/welterbe/welterbeliste/
https://www.keybiodiversityareas.org/
https://www.keybiodiversityareas.org/
https://www.keybiodiversityareas.org/
https://data-gis.unep-wcmc.org/portal/home/item.html?id=1919c32890074ce5a589a1a99b48994b
https://data-gis.unep-wcmc.org/portal/home/item.html?id=1919c32890074ce5a589a1a99b48994b
https://wdkba.keybiodiversityareas.org/login
https://wdkba.keybiodiversityareas.org/login
https://www.iucnredlist.org/
https://www.iucnredlist.org/
https://www.ibat-alliance.org/
https://www.ibat-alliance.org/
https://www.wri.org/applications/aqueduct/water-risk-atlas/#/?advanced=false&basemap=hydro&indicator=w_awr_def_tot_cat&lat=18.312810846425457&lng=-72.42187500000001&mapMode=view&month=1&opacity=0.5&ponderation=DEF&predefined=false&projection=absolute&scenario=optimistic&scope=baseline&threshold&timeScale=annual&year=baseline&zoom=2
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Fokus: Umwelt

B4) Umweltverschmutzung, B5) Biodiversität & B6) Wasser

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 12 & 17; ebbe+flut Nachhaltigkeitsbericht 2024, S.  6-7; GPKollund VSME Report, S. 8; ten23 Fairstainability Impact Report 2024, S. 18   

B4) Umweltverschmutzung, B5) Biodiversität & B6) Wasser

B4:
Umweltver-
schmutzung

B5:
Biodiversität

B5-33.i: Standorte in oder nahe biodiversitätssensiblen Gebieten 

B5-33.ii: Fläche in oder nahe biodiversitätssensiblen Gebieten 

B5-34-a (v): Gesamtnutzung der Fläche (Hektar) 

B5-34-b (v): Gesamtversiegelte Fläche

B5-34-c (v): Naturgebiet auf dem Unternehmensgelände

B5-34-d (v): Naturgebiet außerhalb des Unternehmensgelände 

B6:
Wasser

B6-35.i: Gesamte Wasserentnahme

B6-35.ii: Wasserentnahme in Wasserstressgebieten 

✓

Guidance B4

Offenlegung nur erforderlich, wenn 
das Unternehmen Emissionen 
bereits gesetzlich melden muss 
oder freiwi llig berichtet (§ 32)

1. Wenn bereits eine 
Berichterstattung erfolgt → 
Zusätzliche Angaben gemäß § 32 
erforderlich (Schadstoff, Menge)

2. Wenn keine Berichterstattung 
besteht → Hinweis, dass keine 
Meldepflicht oder freiwillige Angabe 
vorliegt

Relevante Schadstoffe

Unternehmen können sich an den 
unter EU-Recht erfassten 
Hauptschadstoffen orientieren 
(z.B. Verordnung (EU) 2024/1244)  

Relevante Schadstoffe müssen 
auch gemäß der nationalen 
Rechtslage geprüft und 
berücksichtigt werden (§ 111)

Beispieltabelle (§ 115)

✓ = im Beispielbericht markiert

Nur bei signifikantem 
Wasserverbrauch (§36)

Guidance B6

Guidance B5

Versiegelte Fläche (34-b)

Oberfläche, die durch baul iche 
Maßnahmen oder Befestigungen 
undurchlässig für Wasser und 
Luft gemacht wurde (§ 138)

Naturschutzgebiet (34-c-d)

Gebiet mit dem vorrangigen Ziel 
des Schutzes oder der Wieder-
herstellung der Natur (§139)

B5-34-b

B5-34-c

B5-34-d

B5-34-a

✓

✓

✓

✓

35.i

35.ii

✓

32

✓

Logistikberatung,
Deutschland/Dänemark

Nachhaltigkeitsberatung,
Deutschland

B5-33.i

✓

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202401244
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Fokus: Umwelt

B7) Kreislaufwirtschaft

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 12 & 17; ebbe+flut Nachhaltigkeitsbericht 2024, S.  6-7

B7) Kreislaufwirtschaft

B7:
Kreislauf-
wirtschaft

B7-37: Anwendung von Kreislaufwirtschaftsprinzipien 

B7-38-a.i: Jährliche Menge nicht-gefährlicher Abfall 

B7-38-a.ii: Jährliche Menge gefährlicher Abfall

B7-38-b: Jährliche Menge wiederverwerteter oder wiederverwendeter Abfälle 

✓ = im Beispielbericht markiert

B7-37

B7-37

✓

✓
B7-38-a.i

B7-37

B7-38-a.ii

✓

B7-38-b

✓

Abfal lkategorisierung 
nach z.B. EWC1 (§163)

1) European Waste Catalogue

Guidance B7

https://www.eea.europa.eu/help/glossary/eea-glossary/european-waste-catalogue-1
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Aufbau Soziales
Fokus: Soziales

1) Disclosure Requirements

Datenpunkte sind in sogenannte Angabepflichten (DRs1) gegliedertSoziales

B8: Arbeitskräfte - Allgemeine Merkmale

B9: Arbeitskräfte - Gesundheit und 
Sicherheit

C5: Zusätzliche (allgemeine) Merkmale der
Belegschaft (z. B. Geschlechter-
verhältnis und Zeitarbeiter)

C6: Zusätzliche Informationen über eigene
Belegschaft – Menschenrechtspolitik
(z. B. Diskriminierung, Kinderarbeit)

C7: Schwerwiegende negative
Menschenrechtsvorfälle 

B10: Arbeitskräfte - Entlohnung,
Tarifverhandlungen und Ausbildung
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Fokus: Soziales

B8) Allgemeine Merkmale & C5) Zusätzliche allgemeine Angaben

B8:
Allgemeine 
Merkmale

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 12 & 14; ebbe+flut Nachhaltigkeitsbericht 2024, S.  5; ten23 Fairstainability Impact Report 2024, S. 20

B8) Allgemeine Merkmale & C5) Zusätzliche allgemeine Angaben

B8-39-a.i/a.ii: Anzahl der befristeten / unbefristeten Beschäftigten (Kopfzahl/FTE)

B8-39-b.i/b.ii: Anzahl der männlichen / weiblichen Beschäftigten (Kopfzahl/FTE)

B8-39-b.iii: Anzahl der nicht-binäre Beschäftigten (Kopfzahl/FTE)

✓

C5:
Zusätzliche 
allgemeine 
Merkmale

C5-59 (v): Geschlechterverhältnis auf Managementebene

C5-60.i (v): Anzahl der selbstständigen Arbeitskräfte 

C5-60.ii (v): Anzahl der Zeitarbeitskräfte von Arbeitsvermittlungen

39-a.i
39-b.i
39-b.ii
39-b.iii

✓

✓

39.c

✓

✓ = im Beispielbericht markiert

Guidance B8 (§ 183):

FTE = Anzahl der Vollzeitstellen 

𝐴𝑟𝑏𝑒𝑖𝑡𝑠𝑠𝑡𝑢𝑛𝑑𝑒𝑛 𝑝𝑟𝑜𝑊𝑜𝑐ℎ𝑒

𝑆𝑡𝑎𝑛𝑑𝑎𝑟𝑑 − 𝑉𝑜𝑙𝑙𝑧𝑒𝑖𝑡𝑠𝑡𝑢𝑛𝑑𝑒𝑛

Beispiel: Eine Person arbeitet 25 Std./Woche, 
Standard im Unternehmen sind 40 Std.

→ 25 ÷ 40 = 0,625 FTE

Nur bei <50 Mitarbeitern

Guidance C5 (§ 321):

Berechnung Geschlechterverhältnis

Beispiel: 28 Frauen und 84 Männer im 
Management → Gender Ratio = 1:3 (§ 321)

𝐴𝑛𝑧𝑎ℎ𝑙 𝐹𝑟𝑎𝑢𝑒𝑛𝑎𝑢𝑓𝑀𝑎𝑛𝑎𝑔𝑒𝑚𝑒𝑛𝑡𝑒𝑏𝑒𝑛𝑒

𝐴𝑛𝑧𝑎ℎ𝑙 𝑀ä𝑛𝑛𝑒𝑟 𝑎𝑢𝑓𝑀𝑎𝑛𝑎𝑔𝑒𝑚𝑒𝑛𝑡𝑒𝑏𝑒𝑛𝑒

Definition Managementebene 

Eine Ebene unterhalb des Vorstands 
außer das Unternehmen definiert 
diese Ebene abweichend 

Zeitarbeitskräfte

Identifizierung der 
Zeitarbeitskräfte von 
Arbeitsvermittlungen 
via NACE N78 

39-b.i

39-b.ii

39-a.i

40

✓

59
✓



Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025 28

Fokus: Soziales

B9) Gesundheit und Sicherheit & B10) Entlohnung, Tarife und Training

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 14; Ingdilligenz Nachhaltigkeitsbericht 2023, S.  20-21

B9) Gesundheit und Sicherheit & B10) Entlohnung, Tarife und Training

B10-42-a: Einhaltung des Mindestlohns

B10-42-c: Anteil der Mitarbeitenden mit Tarifvertrag

B10-42-d.i: Durchschnittliche jährliche Schulungsstunden (männliche Mitarbeitende)

B10-42-d.ii: Durchschnittliche jährliche Schulungsstunden (weibliche Mitarbeitende)

B10-42-d.iii: Durchschnittliche jährliche Schulungsstunden (nicht-binäre Mitarbeitende)

B10:
Entlohnung, 
Tarife und 
Training

✓ = im Beispielbericht markiert

42-c

42-d.ii

Guidance B10: Unklarheit beim Referenzland für 
Mindestlöhne

Uneinheitliche Formulierungen im Standard und 
Guidance: vs. 

Empfehlung zur Vergleichbarkeit:

Orientierung am Land der tatsächl ichen Tätig-
keit erscheint sachlich und logisch sinnvoll

✓

✓

✓

✓

✓

Pay Gap (B10-42-b):
Angabe als „gross“ (unbereinigt)

Durchschnittlicher Unterschied im 
Bruttostundenverdienst von Männern und 
Frauen – ohne Berücksichtigung 
struktureller Unterschiede wie Beruf, 
Position, Arbeitszeit (Vol l-/Teilzeit), 
Qualifikation oder Branche (§ 195)

B9:
Gesundheit und 
Sicherheit

B9-41-a.i: Anzahl der meldepflichtigen arbeitsbedingten Unfälle

B9-41-a.ii: Quote der meldepflichtigen arbeitsbedingten Unfälle

B9-41-b: Anzahl der Todesfälle durch arbeitsbedingte Verletzungen oder 
Erkrankungen

✓

✓

✓

42-a

42-b

42-d.i
42-d.ii

Guidance B9: Berechnung Unfallrate 

Annahme 1: 1 FTE = 2.000 Stunden/Jahr 

Annahme 2: Durchschnittlich 100 Mitarbeitende/Jahr

→ entspricht Unfall rate pro 100 Mitarbeitende/Jahr

Definition arbeitsbedingte Vorfälle

- Durch berufliche Tätigkeit verursacht

- Nicht auf private Faktoren (z.B. Rauchen, ungesunde Ernährung) 
zurückzuführen 

(§ 184 & 185)

𝐴𝑛𝑧𝑎ℎ𝑙 𝑚𝑒𝑙𝑑𝑒𝑝𝑓𝑙𝑖𝑐ℎ𝑡𝑖𝑔𝑒𝑟 𝑈𝑛𝑓ä𝑙𝑙𝑒

𝐺𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑎𝑟𝑏𝑒𝑖𝑡𝑠𝑠𝑡𝑢𝑛𝑑𝑒𝑛 𝑎𝑙𝑙𝑒𝑟𝑀𝑖𝑡𝑎𝑟𝑏𝑒𝑖𝑡𝑒𝑛𝑑𝑒𝑛 / 𝐽𝑎ℎ𝑟
𝑥200.000

41-a.i
41-b

41-a.ii
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Fokus: Soziales

B6) Menschenrechtspolitik und -prozesse & C7) Schwerwiegende negative Menschenrechtsvorfälle

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: ten23 Fairstainability Impact Report 2024, S. 21 & 23; Leinolat Group Sustainability Report 2024, 11 

C6) Menschenrechtspolitik & C7) Menschenrechtsvorfälle

C7-62-a.i: Bestätigte Vorfälle von Kinderarbeit in der Belegschaft

C7-62-a.ii: Bestätigte Vorfälle von Zwangsarbeit in der Belegschaft

C7-62-a.iii: Bestätigte Vorfälle von Menschenhandel in der Belegschaft

C7-62-a.iv: Bestätigte Vorfälle von Diskriminierung in der Belegschaft

C7-62-a.v: Bestätigte Vorfälle zu anderen Themen in der Belegschaft

C7-62-c: Bestätigte Vorfälle mit Arbeitskräften, Gemeinschaften, Konsumenten und 
Endverbrauchern

C7:
Schwer-
wiegende neg. 
Menschen-
rechtsvorfälle

✓ = im Beispielbericht markiert

Guidance C6: erfordert nur Ja/Nein-Angaben

Unternehmen können freiwillig die Inhalte der 
Konzepte/Prozesse näher erläutern

C6:
Menschen-
rechtspolitik u.  -
prozesse 

C6-61-a: Verhaltenskodex oder Menschenrechtsrichtlinie für die Belegschaft

C6-61-b.i: Abdeckung von Kinderarbeit in der Menschenrechtsrichtlinie

C6-61-b.ii: Abdeckung von Zwangsarbeit in der Menschenrechtsrichtlinie

C6-61-b.iii: Abdeckung von Menschenhandel in der Menschenrechtsrichtlinie

C6-61-b.iv: Abdeckung von Diskriminierung in der Menschenrechtsrichtlinie

C6-61-b.v: Abdeckung von Unfallverhütung in der Menschenrechtsrichtlinie

C6-61-b.vi: Abdeckung anderer Themen in der Menschenrechtsrichtlinie 

C6-61-c: Beschwerdemanagement für die Belegschaft

61-a

✓

61-b.i
61-b.ii

✓

✓ 61-c

✓

61-b.iv/v

✓

✓

62-a.i 62-a.ii

✓

✓

62-a.iii
62-a.iv

✓

✓

62-a.v

✓

61-b.i
61-b.ii
61-b.iii
61-b.iv
61-b.v

✓

61-a

62-c✓
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Aufbau Unternehmensführung
Fokus: Unternehmensführung

1) Disclosure Requirements

Datenpunkte sind in sogenannte Angabepflichten (DRs1) gegliedertUnternehmensführung

B11: Verurteilungen und Geldstrafen wegen
Korruption und Bestechung

C8: Einnahmen aus bestimmten Sektoren
(z.B. Waffen, Tabak, fossile Brennstoffe)

C9: Geschlechterverhältnis in den
Leitungsorganen
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Fokus: Unternehmensführung

B11) Korruption, C8) Einnahme aus best. Sektoren & C9) Geschlechterverhältnis in den Leitungsorganen 

B11:
Korruption und 
Bestechung

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  

Quelle: YouSustain Sustainability Report 2024, S. 18; GPKollund VSME Report, S. 10;  ten23 Fairstainability Impact Report 2024, S. 24

B11) Korruption, C8) Einnahme & C9) Geschlechterverhältnis Leitungsorgan

C8:
Einnahme aus 
bestimmten 
Sektoren 

C8-64: Ausschluss von Paris-abgestimmten EU-Referenzwerte

✓

C9:
Geschlechter-
verhältnis in den 
Leitungs-
organen

✓ = im Beispielbericht markiert

43.i

Paris-abgestimmte EU-Referenzwerte:

EU-weit definierte Klimareferenzwerte, die sicherstellen sollen, dass Investitionen mit 
dem 1,5 °C-Ziel des Pariser Abkommens vereinbar sind (§ 241) 

Ausgeschlossen sind Unternehmen, die:

• ≥ 1 % ihres Umsatzes aus Steinkohle- oder Braunkohleförderung erzielen

• ≥ 10 % ihres Umsatzes aus Förderung oder Verarbeitung von Ölprodukten erzielen

• ≥ 50 % ihres Umsatzes aus Förderung, Herstellung oder Vertrieb von Gas erzielen

• ≥ 50 % ihres Umsatzes mit Stromerzeugung haben, wenn die Emissionsintensität 
> 100 g CO₂e/kWh liegt

63-a-d

✓

✓

✓

✓

64

✓

64

✓

43.i & ii

✓

Guidance C9:

Berechnung des Geschlechterdiversitäts-
verhältnisses im Leitungsorgan (§ 243)



Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025 33

Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in den VSME

2 Fokus: Allgemeine Angaben

3 Fokus: Umwelt

5 Fokus: Unternehmensführung

6 Ressourcen, Zusammenfassung & Rückblick

4 Fokus: Soziales

7 Fragen & Antworten



Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025Tanso Akademie - 7) VSME – 02.07.2025

Hilfreiche (zukünftige) Ressourcen der EFRAG
Fokus: VSME-Ökosystem

34

Hilfe 
der
EFRAG

• Offizielle kurze Erklärvideos zu den VSME-Angabepflichten

• Digitale VSME-Vorlage [Excel]

• Dokument „VSME - Basis for Conclusions“ 

EFRAG 
Guidance

• Guidance zu den jeweiligen Modulen  (ab S.15 bzw. S.43 des VSME)

• Beispielmaßnahmen für nachhaltigen Wandel (C2) (

• Beispielhafte Klimaziele & Transformationspfade (C3) 

• Beispielmaßnahmen bei Menschenrechtsverletzungen (C7) (geplant)

SME 
Forum

• Bewusstsein für den VSME stärken, gute Praxisbeispiele verbreiten und Nutzung & Marktakzeptanz des VSME 
fördern

• Relevante digitale Plattformen, Tools und Netzwerke erfassen 

• Aufnahmen der letzten zwei Meetings: SME Forum First Meeting & SME Forum Second Meeting

https://xbrl.efrag.org/convert/
https://xbrl.efrag.org/convert/
https://xbrl.efrag.org/convert/
https://xbrl.efrag.org/convert/
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Basis%20for%20Conclusions.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Basis%20for%20Conclusions.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Basis%20for%20Conclusions.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Basis%20for%20Conclusions.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Basis%20for%20Conclusions.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Basis%20for%20Conclusions.pdf
https://www.efrag.org/sites/default/files/sites/webpublishing/SiteAssets/VSME%20Standard.pdf
https://www.efrag.org/en/news-and-calendar/meetings-calendar/efrag-sme-forum-first-meeting
https://www.efrag.org/en/news-and-calendar/meetings-calendar/efrag-2nd-sme-forum-webcast-meeting-03-june-2025
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Zusammenfassung
Zusammenfassung & Ausblick

35

Daten-
punkte

• Der VSME umfasst insgesamt 160 Datenpunkte, davon ca. 70 im Basismodul und ca. 90 im umfassenden Modul

• Für das Unternehmen nicht zutreffende Angaben können nach dem „if applicable“-Prinzip ausgeschlossen werden

VSME in
Tanso

• Aufnahme des VSME-Webinars: VSME - freiwillige Berichterstattung für KMUs & Mittelständler

• Handbuchartikel: VSME-Berichterstattung inkl. FAQ

• Individualisiert Euren Bericht mit eigenen Datenpunkten (VSME+, s. Folgeseite)

https://youtu.be/L9mKwq6pTd4
https://youtu.be/L9mKwq6pTd4
https://youtu.be/L9mKwq6pTd4
https://docs.tanso.de/docs/de/vsme-reporting
https://docs.tanso.de/docs/de/vsme-reporting
https://docs.tanso.de/docs/de/vsme-reporting
https://docs.tanso.de/docs/de/faq-on-vsme
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VSME+ bietet die Möglichkeit in kompakter Form zu berichten und 
relevante Nachhaltigkeitskennzahlen zu ergänzen - für maximalen Fokus

Tipps & Best Practices

VSME-Datenpunkte
(Basis & Umfassend)

als Grundlage

Datenerhebung 
• VSME (Basis + Erweitertes Modul)
• Individuelle Kennzahlen (relevante IROs, 

Stakeholder, Unternehmensprioritäten)

Berichterstattung & 
Bedienung von 
Stakeholderanfragen

• VSME-Datenerhebung führt zu schnellen Ergebnissen

• Erweiterung der Datenbasis, um eigene relevante 
Kennzahlen abzudecken (z.B. CCF, Klimarisiken, 
EcoVadis Datenpunkte etc.)

• Datenset kann von Jahr zu Jahr erweitert werden

• Prozesse aufbauen, um aktiv auf Kennzahlen steuern 
zu können

• Nachhaltigkeitsbericht 
kann veröffentlicht 
werden 

• Aus einheitlicher 
Datenbasis 
unterschiedliche 
Anfragen beantworten

Individuelle Kennzahlen: 

• Strategische Themen 
steuern

• Relevante IROs managen

• Stakeholderanforderungen
abdecken (Kunden, 
Lieferanten, Banken etc.)

+
Pragmatische
DWA

• Reduzierte 
Stakeholdereinbindung

• Pragmatische 
Dokumentation 

• Identifikation der 
relevantesten IROs des 
Unternehmens

• Analyse der Stakeholder 
Anforderungen inkl. 
Kunden, Lieferanten, 
Investoren, Management

Analyse 
Anforderungen 
Stakeholder

• Zielsetzung auf Basis 
ganzheitlicher 
Datenbasis

• Relevante Datenbasis 
erlaubt Abgleich zu 
Zielerreichung 

• Ableiten strategischer 
Maßnahmen

Umsetzung VSME+ als Basis für NachhaltigkeitsmanagementWas bedeutet VSME+?

Nachhaltigkeits-
management
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Rückblick
Zusammenfassung & Rückblick

CSRD Berichterstattung: Grundlagen & ESRS 2

E1: Klimawandel

G1: Geschäftsführung 
E5: Kreislaufwirtschaft

S2: Arbeitskräfte der Wertschöpfungskette 
S3: Betroffene Gemeinschaften
S4: Verbraucher und Endnutzer 

E2: Umweltverschmutzung
E3: Wasser- & Meeresressourcen
E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme

30.04.2025

07.05.2025

21.05.2025

25.06.2025

11.06.2025

Themen Termine

VSME 02.07.2025

S1: Arbeitskräfte des Unternehmens 14.05.2025

Immer um 10:30

✓

• Legt Verantwortlichkeiten fest und organisiert einen Kick-off mit dem Kernteam

• Definiert Datenfelder für die Gap Analyse und testet sie für die Datenpunkte in 
eurem Verantwortungsbereich. Könnt Ihr so sinnvoll priorisieren?

Verantwortliche & Gap Analyse

• Schaut euch die beiden Module an und entscheidet, nach welchen Ihr berichten wollt

• Ergänzt ggf. weitere Datenpunkte, die wichtig für Euch und Eure Stakeholder sind
-> VSME +

Auswahl der Datenpunkte 

Nächste Schritte für Euch

✓

✓

✓

✓

✓

✓

• Stellt sicher, dass alle Eure Standorte und Tochterunternehmen die relevanten
Kennzahlen einheitlich erheben, insbesondere Arbeitsunfälle & Abfallkategorien

• Bei Unterschieden beschreibt diese konkret und überlegt, inwieweit Ihr die 
Kennzahlen sinnvoll konsolidieren könnt

Einheitliche Definitionen
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Ihre Fragen
Fragen & Antworten
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Die Tanso CCF-Akademie vermittelt praxisnahes Wissen für alle Beteiligten 
entlang des Carbon Management-Prozesses für eine effektive Umsetzung

Weitere Unterstützung

41

• Exklusive Tanso-Webinarreihe mit praxisnahem Wissen 
von  CCF-Berechnung über die Analyse bis zur Reduktion 

• Forum, um inhaltliche Fragen an Tanso Experten zu stellen

• Inhalte werden im Nachgang als Video zur Verfügung gestellt

Was ist die Tanso Akademie?
Überblick Inhalte der Tanso Akademie Juli – September 2025

Wer kann teilnehmen?

• Jede Person aus Ihrem Unternehmen die an der CCF-
Datenerhebung, -analyse oder -reduktion beteiligt ist 

Mittwochs, 10.30 – 11.30 Uhr
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